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Auftragsverarbeitungsvertrag (AVV)

gemäß Art. 28 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO)


zwischen


VYING TECHNOLOGIES OÜ  

Registrikood: 14073161  

Umsatzsteuer-ID: EE101978154  

Sepapaja tn 6  

Lasnamäe linnaosa  

15551 Tallinn  

Harju County  

Estland  


– nachfolgend „Auftragsverarbeiter“ –


und


dem jeweiligen Kunden  

– nachfolgend „Verantwortlicher“ –


§1 Gegenstand und Dauer der Verarbeitung


(1) Gegenstand dieses Vertrages ist die Verarbeitung personenbezogener Daten

durch den Auftragsverarbeiter im Auftrag des Verantwortlichen

im Rahmen der Bereitstellung und des Betriebs von Cloud PCs

(virtuelle Windows-Arbeitsplätze).


(2) Die Verarbeitung erfolgt ausschließlich zu den Zwecken,

die sich aus dem zugrunde liegenden Hauptvertrag ergeben.


(3) Die Dauer der Verarbeitung entspricht der Laufzeit

des jeweiligen Vertragsverhältnisses.


§2 Art und Zweck der Verarbeitung


Die Verarbeitung umfasst insbesondere folgende Vorgänge:
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– Bereitstellung und Betrieb virtueller Windows-Arbeitsplätze  

– Speicherung von Daten innerhalb der Cloud PCs  

– Durchführung von Wartungs- und Supportmaßnahmen  

– Datensicherung (Backups) im Rahmen der vereinbarten Leistungen


§3 Art der Daten und Kategorien betroffener Personen


(1) Art der verarbeiteten Daten:


– Bestandsdaten (z. B. Benutzername)  

– Inhaltsdaten (z. B. Dateien, Dokumente, Datenbanken)  

– Nutzungs- und Systemdaten im Rahmen des Betriebs


(2) Kategorien betroffener Personen:


– Mitarbeiter des Verantwortlichen  

– Beauftragte und Nutzer der Cloud PCs  

– Sonstige vom Verantwortlichen autorisierte Personen


§4 Weisungsrecht des Verantwortlichen


(1) Der Auftragsverarbeiter verarbeitet personenbezogene Daten

ausschließlich auf dokumentierte Weisung des Verantwortlichen.


(2) Der Verantwortliche ist berechtigt, Weisungen

in schriftlicher oder elektronischer Form zu erteilen.


(3) Der Auftragsverarbeiter informiert den Verantwortlichen,

wenn eine Weisung nach seiner Auffassung gegen Datenschutzrecht verstößt.


§5 Technische und organisatorische Maßnahmen (TOM)


(1) Der Auftragsverarbeiter trifft angemessene technische

und organisatorische Maßnahmen gemäß Art. 32 DSGVO,

um ein dem Risiko angemessenes Schutzniveau zu gewährleisten.


(2) Diese Maßnahmen umfassen insbesondere:


– Zugriffskontrolle und Authentifizierung  

– Verschlüsselte Datenübertragung  
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– Verpflichtung der mit der Verarbeitung befassten Personen

  auf Vertraulichkeit

– Physische Sicherheit der Infrastruktur 

– Regelmäßige Datensicherungen  

– Trennung von Kundensystemen  


(3) Die Verarbeitung erfolgt ausschließlich

in Rechenzentren innerhalb der Europäischen Union.

(4) Die technischen und organisatorischen Maßnahmen

erfüllen die Anforderungen des Art. 28 Abs. 3 DSGVO.


§6 Unterauftragsverarbeiter


(1) Der Auftragsverarbeiter setzt Unterauftragsverarbeiter

ausschließlich innerhalb der Europäischen Union ein.


(2) Eine Weitergabe personenbezogener Daten an Drittstaaten

findet nicht statt.


(3) Der Einsatz von Hyperscalern oder US-amerikanischen Cloud-Anbietern

erfolgt nicht.


§7 Unterstützungspflichten


Der Auftragsverarbeiter unterstützt den Verantwortlichen

bei der Erfüllung seiner Pflichten gemäß DSGVO,

insbesondere bei:


– Auskunfts- und Löschanfragen  

– Meldung von Datenschutzvorfällen  

– Datensicherheit und Verfügbarkeit


§8 Meldung von Datenschutzverletzungen


Der Auftragsverarbeiter informiert den Verantwortlichen

unverzüglich, wenn ihm eine Verletzung des Schutzes

personenbezogener Daten bekannt wird.


§9 Löschung und Rückgabe von Daten




Page  of 4 5

Nach Beendigung des Vertragsverhältnisses

werden personenbezogene Daten des Verantwortlichen

gemäß Vereinbarung gelöscht oder zurückgegeben,

sofern keine gesetzlichen Aufbewahrungspflichten bestehen.


§10 Kontrollrechte


Der Verantwortliche ist berechtigt,

die Einhaltung dieses Vertrages

in angemessenem Umfang zu überprüfen.


Die Durchführung von Audits erfolgt

nach vorheriger Abstimmung.


§11 Haftung


Es gelten die Haftungsregelungen des zugrunde liegenden Hauptvertrags

sowie die gesetzlichen Bestimmungen der DSGVO.


§12 Schlussbestimmungen


(1) Änderungen und Ergänzungen dieses Vertrages bedürfen der Schriftform.


(2) Sollten einzelne Bestimmungen unwirksam sein,

bleibt die Wirksamkeit der übrigen Regelungen unberührt.


(3) Es gilt das Recht der Europäischen Union.


 Ort, Datum


_____________________________

VYING TECHNOLOGIES OÜ

(Auftragsverarbeiter)
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_____________________________

Kunde

(Verantwortlicher)



